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Dritter Versuch - dritter Erfolg
Nachdem die Judo-AG des Solitude-

Gymnasiums bei den Schulmeisterschaften
der letzten zwei Jahre so hervorragend abge-
schnitten hatte, wollte es ihr Trainer auch beim
diesjährigen RP-Finale am 19. Januar 2011 in
Esslingen versuchen.

Doch wie schon im letzten Jahr gab es bei
der Aufstellung einer Mannschaft Schwierigkei-
ten. Entweder passte das Alter nicht oder das
Gewicht. Marcel Nawrath musste trotz seiner 34
kg eine Gewichtsklasse höher (-40) starten und
die Gewichtsklasse -50 blieb unbesetzt. Wir hat-
ten also das gleiche Problem wie im letzten Jahr.
Und so starteten in der Wettkampfklasse IV:

-36kg Mikis Efremidis
-40kg Marcel Nawrath
-45kg Anton Olschanski
+50kg Edwin Rosen

Die erste Begegnung gegen das Georgii-
Gymnasium Esslingen verloren die Jungen der
Judo-AG leider haushoch mit 1:4 (Unterbewer-
tung 10:40)und waren somit in der Trostrunde.
Die Jungen waren zu nervös und mussten erst
moralisch aufgebaut werden. Nur Mikis Efremi-
dis ließ sich von niemandem beeindrucken und
gewann seinen ersten Kampf mit Ippon für einen
traumhaften Seoi-nage.

Mikis Seoi-nage war perfekt

Die zweite Begegnung in der Trostrunde ge-
gen die Jahn-Realschule Stuttgart begann mit
einiger Verwirrung. Nachdem Miki wieder mit Ip-
pon für Seoi-nage gewonnen hatte, meldete sich

der Trainer der Jahn-Realschule und monierte,
dass die Namen seiner Jungen verwechselt wor-
den seien. Miki musste nochmals antreten und
gewann gegen einen etwas schwereren Geg-
ner wieder mit Ippon für Seoi-nage (2 x Waza-
ari). Anton gewann seinen Kampf, da der Geg-
ner aufgeben musste. Edwin gewann kampflos.
Die Begegnung endete mit 3:2 (Unterbewertung
30:20) für das Solitude-Gymnasium.

In der dritten Begegnung gegen das Gustav-
Stresemann-Gymnasium Fellbach ging es dann
um den dritten Platz. Miki war in Hochform, doch
sein Gegner war vor Mikis Seoi-nage gewarndt
worden. Doch Miki hat im Unterricht aufgepasst,
wechselte von Seoi-nage zu O-soto-gari und ge-
wann mit Ippon. Anton gewann kampflos und
Edwin gewann mit zwei schönen Waza-ari (Ip-
pon) für O-soto-otoshi und Mune-gatame. Das
Ergebnis war wieder ein 3:2 (Unterbewertung
30:20) für das Solitude-Gymnasium.

3. Platz für das Solitude-Gymnasium

Die Jungen des Solitude-Gymnasiums ha-
ben damit über die Trostrunde einen 3. Platz
erkämpft. Wenn man bedenkt, dass die ersten
zwei Plätze von Heubacher Schulen belegt wur-
den, von hochgraduierten Schülern, die auch im
Verein kämpfen, dann ist das für die relativ uner-
fahrene Judo-AG des Solitude-Gymnasiums ein
sehr gutes Ergebnis.

Erfolgreichster Kämpfer des Solitude-
Gymnasiums war zweifelsfrei Mikis Efremidis,
der alle Kämpfe mit Ippon gewann.


